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Zitat aus dem Drama
Das Friedejauchtzende Teutschland 

von Johann Rist,
* 8. März 1607 in Ottensen,
heute Stadtteil von Hamburg;

† 31. August 1667 in Wedel (Holstein);
uraufgeführt im Jahr 1647 in Hamburg
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„  Springet ihr Wälder
und Felder für Freuden,
Einigkeit lebet,
Einigkeit schwebet,
Zanken und Kriegen
und Morden
uns scheiden.“
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BEITRITTSFORMULAR
DER JOHANN-RIST-GESELLSCHAFT WER JOHANN

RIST WAR
WER

WIR SIND
ZIELE DER

GESELLSCHAFT

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ, Wohnor t

Telefon, Fax

E-Mai l

Jahresbei t rag Einzelperson . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,00 EUR

Jahresbei t rag Ehepaar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,00 EUR

Jahresbei t rag „jur is t ische Person“ . . . . . . . . . . . . . . 100,00 EUR

Ich erhöhe den Jahresbei t rag auf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR

HÖHE DER MITGLIEDSBEITRÄGE

Ort, Datum und Unterschri f t

Wedeler Markplatz im 17. Jh. Übergabe der Ris t -Medai l le Die Wedeler Kirche heute Barockgar ten in HamburgWedel an der ElbeJohann Ris t ,  1663

ohann Rist war einer der vielseitigsten und bedeu-
tendsten Poeten, Gelehrten und Kulturorganisatoren 
des 17. Jahrhunderts. Darüber hinaus hat er von
1635 bis 1667 als Pastor im damaligen Kirchdorf 

Wedel gelebt und gewirkt, wodurch sich der unbedeu-
tende Ort zu einem geistigen und kulturellen Zentrum 
Deutschlands entwickelte.

Der Hamburger Publizist Erich Lüth vergleicht Rist mit 
einem „literarischen Monolithen“ und schreibt bewun-
dernd: „Seine Breitenwirkung auf die zersplitterten deut-
schen Lande … war jedoch beherrschend und einzigartig. 
Wir Heutigen können uns diese Ausstrahlung Ristens kaum 
noch vorstellen…“

Rists Werk ist nur noch den wenigsten Zeitgenossen 
präsent. Oder hätten Sie das berühmte Weihnachts-
oratorium von J. S. Bach mit ihm in Verbindung gebracht?

1653 erhob Kaiser Ferdinand III. Rist in Würdigung seines 
Schaffens zum Kaiserlichen Hofpfalzgrafen. Damit wurde 
ihm die höchste Ehre zuteil, die für einen Bürgerlichen 
damals überhaupt erreichbar war. Auch berief man ihn 
in die bedeutendsten Sprach- und Dichtergesellschaften 
Deutschlands. Rist wurde so populär, dass er schließlich 
seine eigene Sprachgesellschaft, den „Elbschwanen-
orden“, gründen konnte. 1667 starb er im Alter von 60 
Jahren in Wedel, wo noch immer, in seiner Kirche, seine 
letzte Ruhestätte zu fi nden ist.

E in Zitat von Prof. Dr. Gisela Jaacks bringt die 
Bedeutung Rists für seine Epoche vortreffl ich auf 
den Punkt: „In den letzten Jahrzehnten vor sei-
nem Tod 1667 galt Rist im norddeutschen Raum 

als höchste Instanz in allen Fragen der geistigen Kultur…“

Die neu gegründete Rist-Gesellschaft möchte ihren Na-
mensgeber zu dem Gedenken verhelfen, das ihm ge-
bührt. Denn: Was Mozart für Wien, ist Rist für Wedel! 
Keine Angst: Rist-Pralinen wollen wir nicht erfi nden, aber 
doch mit einer Fülle von Aktivitäten den Namen Johann 
Rists wieder zum Strahlen bringen.

Der Blick zurück in das kulturelle 17. Jahrhundert ist zu-
gleich auch ein Blick nach vorn: Gemeinsam mit der 
Stadt Wedel und zahlreichen Wissenschaftlern möchten 
wir das Gedanken-Gold des Rist‘schen Vermächtnisses 
schürfen und auf seinen Pfaden wandeln.

Letzteres können Sie sogar wörtlich nehmen: Auf dem 
„Rist-Weg“ kann man in die Fußstapfen des unkonventio-
nellen Pastors treten. Er führt zu Lieblingsplätzen in den 
Auen und am Elbufer sowie hinauf zum Hügel „Parnass“, 
wo Rist die Mitglieder seiner Sprachgesellschaft empfi ng. 
Doch der „Rist-Weg“ soll erst der Anfang sein.

Die Rist-Gesellschaft hat sich viel vorgenommen und freut 
sich auf Ihre Ideen, Unterstützung und Mitgliedschaft: 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein!

Hiermit trete ich der Johann-Rist-Gesellschaft e.V. bei.

Vorsitzender: Dr. Matthias Dworzack
Stellvertretender Vorsitzender: Erhard Felske
Schatzmeister: Werner Ballendat
Vorstandsmitglieder: Sabine Lüchau und Dr. Arno Schöppe

Formular-Download möglich unter www.johann-rist.de

Johann-Ris t -Gesel lschaf t  e.V.
Op’n Kl in t  29
22880 Wedel
 

Tel . :    +49 4103 /125-148 
Fax:  +49 4103 /125-100
Mail :  info @ johann-r is t . de
 

S o alt Johann Rists Texte mittlerweile auch sein
mögen – seine Gedankenwelt ist keinesfalls von 
gestern. Im Gegenteil: Gerade die Aktualität des 
barocken Sprachmagiers war Anlass zur Grün-

dung unseres Vereins. Sie bestimmt die Orientierung und 
den Charakter der Vereinsaktivitäten.

Zweck des Vereins ist die Förderung von Kunst, Kultur und 
Wissenschaft. Seine Ausrichtung ist kulturell-wissenschaft-
lich vielfältig, interdisziplinär und überregional.

Der Verein hat seinen Sitz in Wedel und verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne der Abgabenordnung. Wir arbeiten in professio-
nellen Strukturen und ehrenamtlich.

Die Qualität der Inhalte und Maßnahmen wird durch
einen Beirat abgesichert, dem mit PD Dr. Karen Michels 
und Prof. Dr. Johann Anselm Steiger (Vorsitzender) spe-
zialisierte Wissenschaftler angehören. Mehr über die
Gesellschaft erfahren Sie auf unserer Website unter 
www. johann-rist.de
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